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Attac Frankreich
4 Grundsätze und 10 Maßnahmen zum Finanzwesen

G20-Gipfel von Pittsburgh - Hört auf mit dem Mummenschanz!

Anlässlich des G20-Gipfels schlägt Attac
Frankreich 4 Grundsätze und 10 Maß-
nahmen vor, um das Finanzwesen auf
den ihm gebührenden Platz zurückzuver-
setzen und um uns wirklich auf den Weg
zu einem dauerhaften Ausstieg aus der
Krise zu machen.

A/ Für eine demokratische
Kontrolle der Banken
und des Finanzwesens

1. Eine öffentliches Bankwesen errichten

Man kann von den Bürgern nicht die
Rettung der Banken ohne Gegenleistung
verlangen. Der private Sektor hat bereits
bewiesen, dass er unfähig ist, diese öf-
fentlichen Güter, nämlich die Kreditver-
gabe und das Geldwesen, zu verwalten.
Das Banksystem muss als eine öffentli-
che Dienstleistung anerkannt werden, die
allen Bürgern offen steht. Das macht eine
gesellschaftliche Kontrolle der Handels-
und Zentralbanken erforderlich, sowie die
Festlegung von Prioritäten für die Finan-
zierung von Aktivitäten, die den ökologi-
schen und sozialen Fortschritt begünsti-
gen.

2. Die Vereinten Nationen ins Zentrum
der Reform des Finanzsystems stellen

Der G192-Gipfel, also die reformierte
und demokratisierte UNO, hätte in der
Tat mehr Chancen, auf die globale Krise
eine Antwort zu geben, die nicht nur die
Regierungen einiger reichen Länder zu-
frieden stellt, sondern die Gesamtheit der
Mitgliedsstaaten.

B/ Die Spekulation stoppen

3. Die Steuerparadiese zerschlagen

Gegen die Banken, Unternehmen und
Staaten, die nicht zur Zusammenarbeit
bereit sind, müssen wirksame Sanktionen
ergriffen werden; und für die Gebiete, die
sich verpflichten, ihre geheimen Prakti-
ken zu beenden, müssten Hilfen für eine
Umorientierung bereitgestellt werden.
Das würde zum Beispiel über eine Steu-
erharmonisierung auf europäischer Ebene
möglich sein.

4. Den Wahnsinn "innovativer
Finanzprodukte" beenden

Hedge-Fonds sind Spekulationsfonds, die
hauptsächlich ihren Sitz in den Steuerpa-
radiesen haben. Da sie sich jeglicher
Regulierung entziehen, erhöhen sie die
Instabilität der Finanzmärkte und müssen
beseitigt werden. Der außerbörsliche
Handel, der jeglicher öffentlicher Kon-
trolle entkommt, muss ebenfalls ver-
schwinden. Der Gebrauch von Derivaten
und Verbriefungen muss strikt kontrol-
liert werden.

5. Die Benutzer dieser spekulativen
Instrumente bestrafen

Die Besteuerung der Finanztransaktionen
findet hier eine ihrer wesentlichen Be-
gründungen: jeglicher spekulative
Gebrauch von Geldströmen und Finanz-
instrumenten soll geahndet werden.

6. Die Spekulation mit natürlichen
Rohstoffen ausmerzen

Beginnen sollte man mit Energie und
landwirtschaftlichen Produkten; deren
Preise sollten öffentlich reguliert werden.
Die natürlichen Rohstoffe sind zu seltene
und zu wertvolle Ressourcen, als dass
man sie nur den Gesetzen des Marktes
überlassen sollte. Wir können nicht hin-
nehmen, dass die Bedingungen für neue
Hungerrevolten wie die aus dem Jahr
2008 weiter andauern. Das aber macht es
erforderlich, dass man einträgliche Preise
für die Bauern weltweit garantieren kann.

C/ Die Ungleichheit verringern

7. Die Ungleichheit der Einkommen
verringern

Auf nationaler Ebene befürwortet Attac
ein System progressiver Besteuerung und
die Festlegung von prohibitiven Steuer-
sätzen auf die hohen Einkommen, um
schließlich auf einem Höchstabstand
zwischen den niedrigsten und den höchs-
ten Einkommen von 1 zu 5 zu gelangen.
Die Abschaffung der Boni, der Aktienop-
tionen, das Deckeln der von den Unter-
nehmen ausgeschütteten hohen Einkom-
men einerseits und die generelle Einfüh-
rung eines Mindestlohns andererseits sind

unerlässlich, um zu einer Skala der Ein-
kommen von 1 zu 5 zu gelangen.

8. Annullierung der unerträglichen
und illegitimen Schulden

Die Schuldenlast der Entwicklungsländer
ist höher als die öffentliche Entwick-
lungshilfe. Diese Schuld lastet schwer auf
diesen Ländern. Sie ist eine Waffe in den
Händen der reichen Länder, die ver-
schwinden muss, um Platz zu schaffen
für gerechte Verschuldungsmechanismen,
die den Bedürfnissen der Bevölkerung
gerecht werden.

D/ Förderung öffentlicher Güter

9. Die Öffentlichen Dienste müssen
aufrechterhalten und gestärkt werden,
indem sie aus dem Einflussbereich von
Finanzinvestoren genommen werden

Die Rente darf nicht mehr den Finanz-
märkten überlassen werden. In den Län-
dern mit kapitalgestützter Rente haben
sich die Ersparnisse von Millionen von
Lohnempfängern in Luft aufgelöst. Pen-
sionsfonds wie Hedge-Fonds, grundsätz-
lich unfähig auch nur den geringsten
Reichtum zu schaffen, dienen nur dazu,
spekulative Blasen zu nähren und müssen
daher verschwinden.

10. Globale Steuern einführen, um die
öffentlichen Güter zu finanzieren

Diese Steuern würden Finanztransaktio-
nen betreffen, die Profite multinationaler
Konzerne und den Energieverbrauch.
Attac beziffert die Gelder, die dank dieser
Steuern zusammen kämen, mit 1.500
Milliarden Dollar - Attac stützt sich dabei
auf anerkannte Zahlenangaben. Diese
Gelder würden der Finanzierung der
Entwicklungshilfe dienen, der Erhaltung
der globalen öffentlichen Güter, der
Konversion der Wirtschaft zu einem
nachhaltigen, für den Planeten verträgli-
chen Modell und der Schaffung von ge-
sellschaftlich und ökologisch nützlichen
Arbeitsplätzen.
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